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Klimasalon in Lichtenberg: Humorvoller
Umweltzauber mit Freddie Rutz!

Am 11. Juli 2025 lädt die Klimaleitstelle Lichtenberg zum
Klimasalon im Rathaus ein, mit Umweltmagier Freddie

Rutz. Eintritt frei!

Möllendorffstraße 6, 10367 Berlin, Deutschland - Die
Klimaleitstelle des Bezirksamtes Lichtenberg lädt zum zweiten
Klimasalon ein. Der Termin ist für Freitag, den 11. Juli 2025, um
18:30 Uhr im Rathaus, Möllendorffstraße 6, 10367 Berlin,
angesetzt. Ein besonderes Highlight der Veranstaltung wird der
Umweltmagier Freddie Rutz sein, der auf humorvolle Weise
komplexe wissenschaftliche Inhalte zur Klimakrise vermittelt und
dabei die Themen ökologischer Fußabdruck und Ausreden in
Bezug auf Umweltschutz beleuchtet. Anmeldung ist nicht
erforderlich und der Eintritt ist kostenfrei.

Nach Rutz‘ Show wird es die Möglichkeit geben, sich mit
anderen Gästen und Vertretern der Klimaleitstelle



auszutauschen. Dieser Austausch soll helfen, Ideen für
nachhaltiges Handeln zu entwickeln und zu teilen. Zudem wird
ein kleiner Imbiss angeboten, um die Veranstaltung
aufzulockern und den Dialog zu fördern. Der Klimasalon ist ein
neues Format der bezirklichen Klimaleitstelle, das Kunst, Kultur
und Klima miteinander verbindet berichtet Berlin.de.

Der ökologische Fußabdruck im Fokus

Das Konzept des ökologischen Fußabdrucks, das bei der
Veranstaltung von Rutz behandelt wird, verdeutlicht die
Auswirkungen des individuellen Konsums auf die Umwelt. Laut
dem Ökoportal ist dieser Fußabdruck ein Maß dafür, wie viel
Fläche benötigt wird, um die von uns konsumierten Ressourcen
bereitzustellen und die erzeugten Abfälle zu absorbieren. Ein
besseres Verständnis dieses Begriffs ist entscheidend für
nachhaltiges Handeln und weniger belastenden Konsum.

Die Bedeutung des Umwelt- und Klimaschutzes hat in den
letzten Jahren an Variabilität gewonnen. Eine Umfrage des
Bundesumweltministeriums und des Umweltbundesamtes zeigt,
dass im Jahr 2024 nur noch 54 % der Befragten den Umwelt-
und Klimaschutz als sehr wichtig einstufen, was einen Rückgang
im Vergleich zu 2022 (57 %) darstellt berichtete das
Umweltbundesamt.

Aktuelle Herausforderungen im
Umweltbewusstsein

Diese Abnahme des Umweltbewusstseins spiegelt sich auch in
der Wahrnehmung der politischen Prioritäten wider. Während
Umwelt- und Klimaschutz im Jahr 2022 noch eine übergeordnete
Rolle in der Energiepolitik für 65 % der Befragten hatte, liegt
dieser Wert 2024 nur noch bei 47 %. Ähnliche Trends zeigen
sich in anderen politischen Bereichen wie der Landwirtschafts-
und Verkehrspolitik.

https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/pressemitteilungen/2025/pressemitteilung.1571540.php
https://oekoportal.de/ratgeber/oekologischer-fussabdruck/
https://www.umweltbundesamt.de/daten/private-haushalte-konsum/umweltbewusstsein-umweltverhalten
https://www.umweltbundesamt.de/daten/private-haushalte-konsum/umweltbewusstsein-umweltverhalten


Dennoch bleibt der Schutz der Umwelt für viele Menschen und
insbesondere auch für die jüngere Generation von Bedeutung.
Eine Studie aus 2023 ergab, dass 78 % der 14- bis 22-Jährigen
den Schutz von Umwelt und Klima für wichtig halten, auch wenn
dieser Wert seit 2021 leicht zurückgegangen ist.

Mit Veranstaltungen wie dem Klimasalon in Lichtenberg wird
versucht, das Umweltbewusstsein zu stärken. Sie bieten eine
Plattform, um nicht nur über Herausforderungen zu diskutieren,
sondern auch konkrete Wege für ein nachhaltiges Leben
aufzuzeigen.
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Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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